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Grusswort unseres Intendanten
FelixWiedergrün

herzlichwillkommen zuunserer 25. Spiel-
zeit und zu einer ganz besonderen Pro-
duk�on: Das Wirtshaus im Spessart.

Manche Geschichten brauchen ihre Zeit.
Diese hier sogar ein Vierteljahrhundert.

Als Wilhelm Hauff vor 200 Jahren sei-
ne berühmte Erzählung schrieb, kon-
nte er nicht ahnen, dass seine Geschi-
chte auch heute noch Menschen be-
geistern würde. Räuber, Reisende, ein
geheimnisvollesWirtshaus, jedeMenge
Verwechslungen, eine große Liebes-
geschichte und eine gute Por�on
Humor – all das macht den Zauber des
Wirtshaus[es] im Spessart bis heute
aus.

Für mich persönlich ist dieses Stück je-
doch weit mehr als ein Theater-
klassiker. Bereits Ende der 1990er
Jahre entstand gemeinsam mit mei-
nem Freund Lars Schaefer die Idee,
eine eigene Bühnenfassung des
Wirtshaus[es] im Spessart zu schrei-
ben und als großes Volkstheater auf
die Bühne zu bringen. Damals fehlten
jedoch noch die Möglichkeiten, die
Mitwirkenden und die finanziellen
Mi�el. Das Projekt verschwand in der
Schublade – aber niemals aus unseren
Köpfen.

Im Gegenteil: Aus diesem Traum ent-

stand schließlich das Ensemble feel-X
e.V.

25 Jahre später schließt sich nun ein
Kreis. Ausgerechnet in unserem Jubi-
läumsjahr dürfen wir Ihnen nun das
Stück präsen�eren, mit dem letztlich
alles begann. Und wie Sie es von feel-
X kennen, haben wir den Stoff nicht
einfach abgestaubt, sondern mit viel
Liebe, Humor und einem frischen
Blick neu interpre�ert. Historische
Bezüge treffen auf moderne Pointen,
bekannte Figuren auf neue Ideen und
Tradi�on auf zeitgemäße Unterhal-
tung.

Freuen Sie sich auf ein modernes
Bühnenbild, auf liebenswerte Charak-
tere, schlagfer�ge Dialoge und die
unverwechselbare Atmosphäre des
Spessarts. Einen besonderen Stellen-
wert nimmt dabei die Musik ein:
Neben den bekannten Melodien aus
Film und Opere�e, die vom Musik-
produzenten JD Wood neu arrangiert
wurden, werden auch zwei Lieder der

Liebe Zuschauerinnen
und Zuschauer,



Punkrock-Legenden Die Toten Hosen
zu hören sein. Mit Unsterblich und
Auflösen schlagen wir eine musika-
lische Brücke zwischen Tradi�on und
Gegenwart. Besonders stolz bin ich
darauf, dass einige Mitglieder meines
Ensembles diese Stücke live auf die
Bühne bringen und damit für ganz
besondere Momente sorgen werden.

Wenn ich heute auf 25 Jahre feel-X
zurückblicke, erfüllt mich vor allem
eines: Dankbarkeit. Dankbarkeit ge-
genüber all den Menschen, die in
dieser Zeit auf, vor und hinter der
Bühnemitgewirkt haben. Theater ent-
steht nicht allein durch Ideen, son-
dern vor allem durch Menschen, die
bereit sind, ihre Zeit, ihre Krea�vität
und ihre Leidenscha� einzubringen.
Viele von ihnen begleiten mich seit
Jahren, manche sogar seit Jahr-
zehnten. Ohne diesen außergewöhn-
lichen Zusammenhalt gäbe es weder
dieses Jubiläum noch diese Inszen-
ierung.

Deshalb erfüllt es mich mit großem
Stolz, was mein Ensemble, die vielen
Helferinnen und Helfer sowie alle

Beteiligten in den vergangenen Mo-
naten geschaffen haben. Das Ergebnis
sehen Sie heute Abend auf der Bühne
im wunderbaren Kurpark von Bad
Soden-Salmünster.

Besonders freue ich mich auch da-
rüber, dass unser Landrat Thorsten
Stolz die Schirmherrscha� übernom-
men hat, und dass unsere Insze-
nierung Teil des Kultursommers Main-
Kinzig-Fulda sein darf.

Lehnen Sie sich jetzt einfach zurück,
lassen Sie den Alltag für ein paar
Stunden hinter sich und begleiten Sie
uns in den Spessart. Dort warten Räu-
ber, Abenteuer, Musik, Humor und
vielleicht die eine oder andere Über-
raschung.

Ich wünsche Ihnen einen unvergess-
lichen Theaterabend voller Lachen,
Spannung und guter Unterhaltung.
Meinem Ensemble und allen Mitwir-
kenden wünsche ich von Herzen ein
krä�iges Toi, toi, toi!

Ihr Felix Wiedergrün
Intendant



Grusswort unseres Schirmherrn
Landrat ThorstenStolz

es heißt wieder Vorhang auf für das
Ensemble feel-X, diesmal mit der
Besonderheit des 25-jährigen Beste-
hens dieser tollen Theatergruppe. Ein
Vierteljahrhundert voller Krea�vität in
der Vorbereitung, Leidenscha� auf
der Bühne und unvergesslicher Auf-
führungsmomente: Damit haben sich
die Bühnenak�ven und ihre Unter-
stützerinnen und Unterstützer einen
glänzenden Namen erarbeitet.

Das Theater ist nicht nur ein Ort der
Unterhaltung, sondern auch ein Raum,
in dem Geschichten erzählt und
Emo�onen geweckt werden. Als junge
Theatergruppe aus Bad Soden-
Salmünster hat das Ensemble feel-X in
den vergangenen Jahren beein-
druckende Stücke auf die Bühne
gebracht und es gescha�, die Herzen
der Gäste zu berühren.

Das wird der Gruppe auch diesmal
wieder gelingen, wenn sie mit dem
Wirtshaus im Spessart sozusagen aus
der Region in die Region eintaucht
und Fragen von Mut, Treue und
Gerech�gkeit aufwir�. Die Wahl des
Stücks passt ganz gut ins Jubiläums-
jahr. Das Engagement des Ensembles
feel-X für die Kunst und die Kultur in
unserer Region ist bemerkenswert.

Mit seiner Arbeit werden viele junge
Talente inspiriert und durch das
sichtbare Zusammengehörigkeitsge-
fühl der Gruppe auch geradezu
eingeladen, selbst den Schri� auf die
Bühne zu wagen. Damit hat sich die
Gruppe selbst sukzessive erneuern
und eben auf Dauer etablieren
können.

Als Schirmherr freue ich mich somit
ganz besonders, Sie zu den Auffüh-
rungen und den besonderen Momen-
ten in diesem Jubiläumsjahr zu be-
grüßen. Ich wünsche dem Ensemble
feel-X und allen Mitgliedern für die
weitere Zukun� viel Erfolg und den
Besucherinnen und Besuchern ein
schönes Theater-Erlebnis.

Herzliche Grüße
Ihr Thorsten Stolz

Landrat des Main-Kinzig-Kreises

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde
der Theaterkunst,



manchmal sagen wenige Worte mehr
als eine lange Lauda�o.

Im vergangenen Jahr war eine Gruppe
von Bürgermeisterinnen und Bürger-
meistern aus ganz Deutschland zu
Gast in Bad Soden-Salmünster. Währ-
end ihres Aufenthalts besuchten sie
eine Aufführung des Ensemble feel-X.
Als ich mich anschließend nach ihren
Eindrücken erkundigte, sagte mir ein
Kollege aus Schleswig-Holstein einen
Satz, der mir bis heute in Erinnerung
geblieben ist:

„Diese Theatergruppe
ist ein echtes Juwel.“

Ich glaube, treffender lässt sich das
Ensemble feel-X kaum beschreiben.

Seit inzwischen 25 Jahren begeistert
das Ensemble mit Krea�vität, Spiel-
freude und einer beeindruckenden
Professionalität – und das alles getra-
gen vom Ehrenamt. Was hier über ein
Vierteljahrhundert entstanden ist,
bereichert das kulturelle Leben un-
serer Stadt weit über die eigentlichen
Aufführungstage hinaus.

Das Ensemble verbindet Genera�o-
nen, scha� Begegnungen und be-
weist Jahr für Jahr, welches Potenzial
in einer engagiertenGemeinscha� steckt.

Dass ausgerechnet im Jubiläumsjahr
Das Wirtshaus im Spessart auf die
Bühne kommt, könnte kaum passen-
der sein. Kaum eine Erzählung ist so
eng mit unserer Heimat verbunden.
Der Spessart steht seit jeher für
geheimnisvolle Wälder, spannende
Geschichten, Gas�reundscha� und
eine Prise Abenteuer. Genau diese
Mischung macht den besonderen Reiz
dieses Klassikers aus – und sie passt
hervorragend zu einer Stadt, die sich
mit dem Spessart deutlich iden�fiziert
und mit diesem wirbt.

Ich bin sicher, dass das Ensemble feel-X
dieser Geschichte erneut seinen ganz
eigenen Charakter verleihen wird: mit
Leidenscha�, Humor und jener Liebe
zum Detail, die seine Inszenierungen
seit vielen Jahren auszeichnet.

Mein herzlicher Dank gilt allen, die vor
und hinter der Bühne zum Erfolg des
Ensembles beitragen – den Schau-
spielerinnen und Schauspielern, der

Grusswort unseres Bürgermeisters
DominikBrasch
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Liebe Theaterfreundinnen
und Theaterfreunde,



Regie, der Technik, dem Bühnenbau,
den Kostümverantwortlichen und den
vielen Helferinnen und Helfern. Sie
alle inves�eren unzählige Stunden
ihrer Freizeit und machen damit Kul-
tur für unsere Stadt erlebbar.

Ich gratuliere dem Ensemble feel-X
herzlich zum 25-jährigen Bestehen.
Möge dieses Jubiläum nicht nur An-
lass sein, auf viele großar�ge Pro-
duk�onen zurückzublicken, sondern
auch voller Vorfreude auf das, was

noch kommt. Wenn das Urteil meines
Kollegen aus dem hohen Norden ein
Maßstab ist, dann können wir uns glück-
lich schätzen, dieses „Juwel“ mi�en in
Bad Soden-Salmünster zu haben.

Ich wünsche Ihnen allen einen unter-
haltsamen, s�mmungsvollen und un-
vergesslichen Theaterabend.

Herzlichst
Dominik Brasch

Bürgermeister der Stadt Bad Soden-Salmünster

es ist mir eine große Freude, Sie zu der
Vorstellung von Das Wirtshaus im
Spessart auf dem Gelände des Kur-
betriebs der Stadt Bad Soden-
Salmünster begrüßen zu dürfen.

Die diesjährige Aufführung ist in mehr-
facher Hinsicht eine ganz besondere:
Zum einen ist es die Rückkehr eines
echten lokalen Klassikers auf die Thea-
terbühne, zum anderen feiern wir das
25-jährige Bestehen des Ensembles
feel-X, das in all diesen Jahren mit
Leidenscha� und Hingabe das kultu-
relle Leben in unserer Stadt berei-
chert hat. Für mich persönlich haben
die diesjährigen Aufführungen eine

ganz besondere Bedeutung, denn ich
habe die Ehre, selbst als Schauspieler
mit auf der Bühne zu stehen. Es ist mir
eine wahre Freude, Teil dieser einzig-
ar�gen Jubiläumsinszenierung zu sein.

Ein ganz besonderer Dank gilt Inten-
dant Felix Wiedergrün, der gemein-
sam mit seinem Team unermüdlichen

Liebe Theaterfreunde, sehr
geehrte Damen und Herren,

Grusswort unseres Kurdirektors
StefanZiegler



Einsatz gezeigt und das Ensemble ge-
prägt hat wie kein anderer.

Unter seiner Regie – gemeinsam mit
Georg Schier – wird das heu�ge Stück
zu einem wahren Erlebnis für uns alle.
Felix’ Engagement und seine Liebe
zum Theater sind die Grundlage, auf
der das Ensemble feel-X in den ver-
gangenen 25 Jahren gewachsen ist
und ste�g mit krea�ver Energie das
Publikum begeistert.

Die Kulisse des Musikpavillons im Kur-
park von Bad Soden-Salmünster und
die Atmosphäre der sommerlichen
Aufführung machen Das Wirtshaus im

Spessart zu einem unvergesslichen Er-
lebnis und es kommt besonders unter
freiem Himmel eindrucksvoll zur Gel-
tung. Begeben wir uns also in das Jahr
1827: Lassen Sie sich durch das En-
semble feel-X ins Wirtshaus im Spes-
sart en�ühren!

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der
anstehenden Aufführung. Dem gesam-
ten Team und – wenn Sie es erlauben
– auch mir persönlich: Toi, toi, toi!
Aufgeregt genug bin ich in jedem Fall.

Es grüßt Sie ganz herzlich
Stefan Ziegler

Kurdirektor

zum 25-jährigen Jubiläum des Ensem-
bles feel-X gratuliere ich im Namen
des Bundes Deutscher Amateurthe-
ater ganz herzlich!

25 Jahre Amateurtheater bedeuten
25 Jahre Krea�vität, Leidenscha� und
vor allem ehrenamtliches Engage-
ment. Seit seiner Gründung im Jahr
2001 hat sich das Ensemble feel-X zu
einer beeindruckenden kulturellen
Größe in Bad Soden-Salmünster ent-
wickelt.

Der Blick auf die vergangenen Jahre
zeigt nicht nur bemerkenswerte Kon�-

nuität, sondern auch eine außerge-
wöhnliche Vielfalt: Auf dem Spielplan
standen klassische Komödien ebenso
wie große Literaturadap�onen, Krimi-
nalstücke ebenso wie Eigenproduk-
�onen, historische Theaterführungen
ebenso wie innova�ve Kulturformate.
Projekte wie die Stolperstein-Ini�a�ve

Liebe Theaterfreund*innen,
liebes Ensemble feel-X,

Grusswort des BDAT-Präsidenten
Simon Isser



in der Altstadt von Salmünster ver-
deutlichen eindrucksvoll, dass das
Ensemble feel-X nicht nur künstle-
rische Akzente setzt, sondern auch
gesellscha�liche Verantwortung über-
nimmt. Hier bewahrt ein Amateur-
theater Erinnerungskultur, setzt Zei-
chen gegen das Vergessen und schlägt
Brücken in die Gegenwart.

Gerade in einer Zeit, in der demo-
kra�sche Werte zunehmend unter
Druck geraten und gesellscha�liche
Polarisierung den Zusammenhalt er-
schwert, sind solche Ini�a�ven von
unschätzbarem Wert. Dass Menschen
hierfür freiwillig ihre Zeit und Energie
einbringen, verdient besondere Aner-
kennung.

Mit der Jubiläumsinszenierung des
Wirtshauses im Spessart feiert feel-X
nun einen bedeutenden Meilenstein
und scha� einmal mehr einen Ort der
Begegnung. Denn genau das zeichnet
das Ensemble seit einem Viertel-
jahrhundert aus: gelebte Gemein-
scha� vor, auf und hinter der Bühne.

Das Jubiläum würdigt nicht nur die
Leistungen der vergangenen 25 Jahre,

sondern vor allem die großar�gen
Menschen, die feel-X getragen, geprä-
gt und weiterentwickelt haben.

Beim Bund Deutscher Amateur-
theater (BDAT) begleitet uns in die-
sem Jahr das Mo�o „Mit Passion und
Vision in die Zukun�: Wir inszenieren
dasMorgen!“.Wir richten damit unse-
ren Blick bewusst nach vorn.

Dem Ensemble feel-X wünsche ich von
Herzen, dass es sich seine Krea�vität
und seinen Gemeinscha�sgeist auch
in Zukun� bewahrt. Beides hat in den
letzten 25 Jahren schon viel und viele
bewegt! Mit Spannung und Vorfreude
blicke ich auf alles, was noch kommen
wird.

Für die Jubiläumsaufführungen wün-
sche ich feel-X begeisterte Zuschauer-
*innen, ausverkau�e Vorstellungen und
viele unvergessliche Theatermomente.

Herzlichen Glückwunsch zum 25-jäh-
rigen Bestehen!

Simon Isser
Präsident des

Bundes Deutscher Amateurtheater e.V.



Mærchenalmanach für Söhne und Töchter gebildeter Stände auf
das Jahr 1828 - Quelle: www.wikipedia.de

Das Wirtshaus im Spessart ist die
Rahmenerzählung des dri�en Bandes
von Wilhelm Hauffs* Märchen-
almanach*, zuerst veröffentlicht als
Mærchenalmanach für Söhne und
Töchter gebildeter Stände auf das Jahr
1828 in Stu�gart. Die Veröffent-
lichung hat Hauff nicht mehr erlebt.

Das Werk wurde von der zeitge-
nössischen Leserscha� posi�v aufge-
nommen und zählt bis heute zu den
bekanntesten Erzählungen der deu-
tschen Roman�k*. Besonders geschätzt
werden die spannende Handlung, der
humorvolle Erzähls�l und die ge-
schickte Verbindung von Abenteuer-,
Räuber- und Märchenelementen. Das
Werk ist fester Bestandteil vieler
Schulausgaben und wird regelmäßig
im Deutschunterricht behandelt.

Einer noch breiteren Öffentlichkeit
wurde die Geschichte durch die Ver-
filmung von 1958 unter der Regie von
Kurt Hoffmann bekannt. Mit Liselo�e
Pulver in der Hauptrolle entwickelte
sich der Film zu einem der größten
Publikumserfolge des deutschen
Nachkriegskinos. Die Mischung aus
Komödie, Roman�k und Abenteuer
traf den Zeitgeist und machte den
Stoff genera�onsübergreifend populär.

Auf den Erfolg folgten weitere Filme,
darunter Das Spukschloss im Spessart
(1960) undHerrliche Zeiten im Spessart
(1967), die den Stoff jedoch nur lose

aufgriffen und ihn stärker in Richtung
Unterhaltungskomödie weiterent-
wickelten. Zudem entstanden zahl-
reiche Theaterfassungen, Hörspiele
und Bearbeitungen für Kinder und
Familien.

Bis heute gilt Das Wirtshaus im
Spessart als Klassiker der deutschen
Literatur- und Filmgeschichte. Wäh-
rend Hauffs Erzählung vor allem
wegen ihrer literarischen Qualität und
ihrer Einbe�ung in die Roman�k
geschätzt wird, genießt die Ver-
filmung von 1958 Kultstatus als einer
der beliebtesten deutschen Unterhal-
tungsfilme der Nachkriegszeit.

Liselo�e Pulver als Komtesse Franziska von Sandau und Carlos
Thompson als Räuberhauptmann im Film von 1958 - Quelle: IMDb
Urheberrecht: Archives du 7e Art/Georg Wi�-Film, Credit: Photo12

Von der Rahmenerzählung zum Filmklassiker
DieRezeptionsgeschichte



Wilhelm Hauff wurde am 29. November
1802 in Stu�gart geboren und studierte
Theologie in Tübingen. Nach einer Tä�g-
keit als Hauslehrer widmete er sich ganz
der Schri�stellerei.

Trotz seines kurzen Lebens schuf Hauff ein
Werk, das bis heute zu den Klassikern der
deutschen Literatur zählt. Berühmt wurde
er vor allem durch seine Märchen und
Erzählungen, darunter Der kleine Muck,
Kalif Storch, Zwerg Nase und Das
Wirtshaus im Spessart. Seine Geschichten
verbinden Fantasie, Humor und Spannung
mit feiner Gesellscha�skri�k.

Wilhelm Hauff starb am 18. November
1827, nur wenige Tage vor seinem 25. Ge-
burtstag. SeineWerke begeistern bis heute
und bilden die Grundlage zahlreicher
Theater-, Film- und Hörspielbearbeitungen.

*WilhelmHauff

Ein Almanach – auch Jahrbuch genannt –
ist eine einmal im Jahr erscheinende
Schri�, die einen Kalender, nützliche Daten
oder eine Sammlung von Texten enthält.

*Almanach

Die deutsche Roman�k war eine einfluss-
reiche Kultur- und Literaturepoche von
etwa 1795 bis 1848. Als Gegenbewegung
zur Au�lärung und zur Industrialisierung
stellte sie Gefühl, Natur, Fantasie und das
Unbewusste in den Vordergrund.Wich�ge
Zentren waren Jena, Heidelberg und Berlin.

*DeutscheRomantik

Der Spessart im Jahre 1827: Die
Wälder sind dunkel, die Wege gefähr-
lich – und eine berüch�gte Räuber-
bande treibt ihr Unwesen.

Auf ihrer Reise geraten die Hand-
werksburschen Felix und Peter in ein
abgelegenes Wirtshaus. Schon bald
erkennen sie, dass hinter der ver-
meintlich gastlichen Fassade ein ge-
fährliches Geheimnis lauert. Auch die
junge Komtesse Franziska von Sandau
und ihre Reisegesellscha� finden dort
Zuflucht – ohne zu ahnen, dass die
Räuber längst auf sie warten.

Ihr Plan: Die Komtesse soll en�ührt
und gegen ein sta�liches Lösegeld
freigelassen werden. Doch Franziska
ist mu�ger und entschlossener, als
ihre En�ührer vermuten. Ein gewa-

gter Rollentausch bringt die Pläne der
Räuber gehörig durcheinander – und
als sie dem geheimnisvollen Haupt-
mann Ferdinand von Rassler begeg-
net, nimmt die Geschichte eine uner-
wartete Wendung.

Zwischen Räubern und Reisenden,
Mut und Missverständnissen, Liebe
und Lösegeld beginnt ein turbulentes
Abenteuer voller Musik, Humor und
Überraschungen. Und am Ende zeigt
sich: Im Spessart werden nicht nur
Gold und Edelsteine geraubt, sondern
manchmal auch Herzen.

Treten Sie ein, wenn Sie sich trauen
DieHandlung



Parruchio Erzähler Anne�e Wessolowski

Franziska von Sandau Komtesse Maria Hummel
Ferdinand Freiherr von Rassler Eduard Spuling
Räuberhauptmann

Felix ein Goldschmied Thomas Hummel
Peter ein Zimmermann Lukas Schouwenburg

Torben Spahn

Graf von Sandau Karl-Ernst Holzmann
Baron Eberhard von Sperling Walter Bröckers-

Wessolowski
Pfarrer Haug Mario Spahn
Barbara Zofe von Franziska Carina Zeller

Katharina Köchin Monique Hornikel
Luise eine Küchenmagd Leonie Ziegler
Agnes eine Bedienstete Maya Maiwald

Oberst von Tannenbach Frank L. Seidl
Josef von Radetzky Leutnant Romana Falk

Wir�n Kers�n Roush
Wirt Stefan Ziegler
Liesel Nichte der Wir�n Jule Spahn
Johanna eine Nonne Julie Krey

Korporal ein Räuber Georg Schier
Be�na eine Räuberbraut Melanie Gräfen
Knoll ein Räuber Felix Wiedergrün
Funzel ein Räuber Sarah Wiedergrün
Schweizer ein Räuber Rudolf Falk
Grimm ein Räuber Elisabeth Ghulam
Roter Fink ein Räuber Roman Paul
Hasenstab ein Räuber Horst-Dieter Hellkuhl

Theodor Stadtbote Jaron Hummel
Bäckerin Lenja Wiedergrün
Fischhändlerin Jule Maienschein
Gemüsehändlerin Sophia Hummel
Metzgerin Martha Emeling

Dramaturgie, Tex�assung
Felix Wiedergrün

Regie
Georg Schier
Felix Wiedergrün

Licht- und Tontechnik
Benjamin Emeling
Henri Emeling
Chris�na Gebhardt
Paul Geßner
Franziska Hagemann
Torsten Kelsch
HannesMaienschein
Stefan Uhlig

Bühnenbau
Romana Falk
Mario Spahn
Felix Wiedergrün
Sarah Wiedergrün
Anne�eWessolowski

Kostüme
Maria Hummel
Eva Neumann

Requisite
Felix Wiedergrün
Sarah Wiedergrün

Frisuren und Maske
Tanja Steinbock Organisa�on
Annalena Hein Leitung
Chris�na Gebhardt
Barbara Gormley
Maria Hummel
Lisa Gibson
Kers�n Maienschein
Lena Maiwald
Carina Zeller

Dramatis personae



Kinderbetreuung
Kers�n Maienschein
Lena Maiwald
Julia Ziegler

Musikalische Arrangements
JDWood JörgDewald,Nidda

Gesangs-Coaching
Christopher Scheld

Gestaltung Banner, Flyer, Plakat
und LED-Leinwand

Maria Hummel

Werbung (Pressearbeit,SocialMedia)
Maria Hummel

EDV, Homepage
Alexander Stehlik

Gesamtorganisa�on
Kers�n Roush
Julia Schäfer
stellv. Intendan�n
Tanja Steinbock
Referen�n der Intendanz
Felix Wiedergrün
Intendant Leiter
Sarah Wiedergrün
Leitung Finanzen

Leitung Catering
Anika Spahn
Holger Steinbock

Abendkasse
Rosemarie Wiedergrün

Service-Point/Sitzplatzvergabe
Kers�n Roush

Publikumsbetreuung
Hannelore Hellkuhl

Äb�ssin Tanja Steinbock

Nonnen Monique Hornikel
Julie Krey
Jule Spahn
Leonie Ziegler

Solda�nnen Julie Krey
Jule Spahn

Spielfiguren Martha Emeling
Jaron Hummel
Sophia Hummel
Jule Maienschein
Lenja Wiedergrün

Räubernachwuchs Martha Emeling
Emelie Hummel
Jaron Hummel
Sophia Hummel
Jule Maienschein
Luise Maiwald
Maya Maiwald
Lasse Wiedergrün
Lenja Wiedergrün
Leonie Ziegler
Luisa Ziegler
Marie Ziegler

Dor�ewohner Emelie Hummel
MayaMaiwald
Tanja Steinbock
LasseWiedergrün
Leonie Ziegler
Luisa Ziegler
Marie Ziegler



2007: Lügen haben junge Beine

Das Ensemble feel-X e.V. wurde am
8. Juni 2001 von Felix und Sarah
Wiedergrün gegründet.

Feel-X ist ein Kunstwort, geschaffen
aus dem Namen des Ini�ators Felix
Wiedergrün und feel (engl. für fühlen),
das Sie bei unserem vielfäl�gen
Theaterangebot unter dem Mo�o
„Erlebnis | Vielfalt | Emo�onen“ erle-
ben können.

Seit der Gründung kamen die neben
aufgeführten Theaterstücke zur Auf-
führung. Außerdem entstanden unter
der Federführung des Ensembles feel-
X e.V. die Salmünsterer Theater-
führungen, die Fassadenfarben, die
Kurparkfarben sowie das Dîner en
blanc – das Kulturdinner.

Neben den vielfäl�gen Theatertä�g-
keiten engagiert sich das Ensemble
feel-X e.V. auch für die Erhaltung des
historischen Erbes der Stadt, beson-
ders bei der Aufarbeitung des jü-
dischen Lebens in Salmünster durch
die Verlegung von Stolpersteinen.

2002: Eine schöne Bescherung

2004: Das Gespenst von Canterville

2005: Katze mit Hut

2001: Charleys Tante

25 Jahre voller Erlebnis,



2001 - Charleys Tante
2002 - Eine schöne Bescherung
2003 - Der Raub der Sabinerinnen

Eine schöne BescherungWiederaufnahme
2004 - Das Gespenst von Canterville
2005 - Was ihr wollt

Katze mit Hut
2006 - Ein toller Dreh

Eine schöne BescherungWiederaufnahme
2007 - Lügen haben junge Beine

Das Tanzbärenmärchen
2008 - Dracula – Van Helsings Erbe
2009 - Rotz undWasser – die tapferen Frau-

en von Salmünster
2010 - Die drei Muske�ere und die

Schwarze Lilie
Eine schöne BescherungWiederaufnahme

2011 - Tod auf dem Nil
2012 - Leonce und Lena
2013 - Der nackte Wahnsinn
2014 - Drei Männer im Schnee
2015 - Der Sturm

Eine schöne BescherungWiederaufnahme
2016 - Die Mausefalle
2017 - Gretchen 89ff
2018 - Ganze Kerle
2019 - Die drei Muske�ere und die

Hölle von Barbuda
Ganze Kerle Wiederaufnahme

2020 - Corona-Pause
2021 - Salmünsterer Jedermann
2022 - Salmünsterer Jedermann Gastspieltour

Die Feuerzangenbowle
2023 - Sherlock Holmes und der Fluch des

Pharaos
2024 - Der Floren�nerhut
2025 - In 80 Tagen um die Welt
2026 - Das Wirtshaus im Spessart

Chronik desEnsemble feel-X

2010: Die drei Muske�ere und die Schwarze Lilie

2011: Tod auf dem Nil

2012: Leonce und Lena

2009: Rotz und Wasser

25 Jahre voller Erlebnis, Vielfalt und Emotionen



2019: Die drei Muske�ere & die Hölle von Barbuda

2021: Der Salmünsterer Jedermann

2022: Die Feuerzangenbowle

2025: In 80 Tagen um die Welt

2015: Der Sturm

2016: Die Mausefalle

2017: Gretchen 89ff

2018: Ganze Kerle



Haben Sie schon einmal davon geträu-
mt, selbst auf der Bühne zu stehen?
Möchten Sie Ihre technischen Fähig-
keiten am Licht- oder Tonmischpult
einbringen, Ihre handwerkliche Bega-
bung beim Bühnenbau unter Beweis
stellen oder unser engagiertes Cater-
ing-Team unterstützen?

Dann sind Sie bei uns genau rich�g!
Denn Theater entsteht nicht nur im
Scheinwerferlicht, sondern vor allem
durch die vielen Menschen, die mit
Krea�vität, Leidenscha� und Team-
geist auf und hinter der Bühne zusam-
menarbeiten. Derzeit freuen wir uns

besonders über Unterstützung in den
Bereichen Licht- und Tontechnik, Mas-
ke und Catering. Doch auch darüber
hinaus sind neue Mitwirkende mit
ihren Ideen, Talenten und ihrer Begei-
sterung jederzeit herzlich willkommen
– auf, vor und besonders auch hinter
der Bühne.

Schreiben Sie uns eine E-Mail an
info@ensemble-feelx.de oder sprechen
Sie uns nach einer Vorstellung direkt
an. Wir freuen uns auf Sie – und
vielleicht heißt es schon bald:

Vorhang auf für Sie bei feel-X!

Lust auf noch mehr theater?
WerdenSie bei uns aktiv.

unserenUnterstützer*innen
Wir sagen Dankeschön

Wir möchten uns an dieser Stelle
herzlich für die freundliche Unter-
stützung bei der diesjährigen Insze-
nierung bei folgenden Personen und
Ins�tu�onen bedanken:

• Unserem Schirmherr Thorsten
Stolz, dem Landrat des Main-
Kinzig-Kreises

• Bürgermeister Dominik Brasch
• Stadt Bad Soden-Salmünster
• Kurdirektor Stefan Ziegler
• Nadine Eckert-Wolf
• Lea Harnischfeger
• Kurbetrieb Bad Soden-Salmünster
• Modehaus Kosidlo

• Tante Emma Wohnt
• Gandayo – Meister aller Medien
• Christopher Scheld
• JD Wood aus Nidda
• Eva Neumann
• Barbara Kruse
• Passionsspiele Salmünster e.V.
• Theatergruppe Salmünster e.V.
• Spezerei Sgobba & Lesser GbR
• LZ Zeltebau und Montageservice

Ortenberg
• Röll Bedachungen GmbH & Co. KG

Darüber hinaus bedanken wir uns bei
allen, die wir hier vergessen haben
sollten.



Hier finden Sie alle Links
zu unseren Internetauf-
tri�en:

Unser Programmhe� soll Ihnen Freu-
de bereiten – und möglichst auch der
Umwelt. Wenn Sie Ihr Exemplar nach
der Aufführung nicht behalten
möchten, freuen wir uns, wenn Sie es
am Ausgang in die dafür vorge-
sehenen Sammelbehälter zurücklegen.
So können die Programmhe�e bei

unseren zukün�igen Aufführungen
erneut verwendet werden. Mit dieser
kleinen Geste helfen Sie, Papier zu
sparen und Ressourcen zu schonen.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung und Ihren Beitrag zum Umwelt-
schutz!

Unser Programmheft ist wiederverwendbar
Gemeinsam nachhaltig handeln

Unsere Social-Media-Auftritte warten aufSie
Gehen sie uns ins Netz!

www.instagram.com/ensemblefeelx
www.facebook.com/ensemble.feelx
www.what sapp . com/channe l /
0029Vawlbhe5EjxrhIMD1d08

Sie wollen auf dem Laufenden blei-
ben, was unsere Inszenierungen, Ak-
�onen und Veranstaltungen betri�?
Dann gehen Sie (mit) uns ins Netz!

Sie finden uns im Internet auch bei
Instagram und bei Facebook. Außer-
dem können Sie unseren WhatsApp-
Kanal abonnieren.



Samstag, 28. August 2027, 17.00 Uhr

Genießen Sie eine einzigar�ge Atmos-
phäre im Schleifrashof Salmünster mit
einem abwechslungsreichen Bühnen-
programm von Künstlerinnen und
Künstlern aus der Kurstadt und Um-
gebung.

Das Ensemble feel-X lädt Sie bereits
zum vierten Mal zu diesem beson-
deren Sommerabend ein.

Kommen Sie gerne weiß gekleidet
oder mit weißen Accessoires. Bringen
Sie sich Getränke und Speisen sowie
Tische und Stühle mit. Außerdem kön-
nen Sie Speisen und Getränke auch im
Biergarten im Schleifrashof erwerben.
Eine begrenzte Anzahl an Tischen und
Stühlen stellen wir Ihnen vor Ort zur
Verfügung.

- Der Eintri� ist frei! -

Bernard hat sein Liebesleben perfekt
organisiert: Drei Stewardessen aus
drei verschiedenen Ländern sind mit
ihm verlobt und dank ihrer unter-
schiedlichen Flugpläne begegnen sie
sich niemals. Was kann da schon
schiefgehen?

Eine ganze Menge! Als sich die Flug-
pläne plötzlich ändern, gerät Bernards
sorgfäl�g ausgetü�eltes System völlig
außer Kontrolle. Und ausgerechnet
jetzt taucht auch noch sein alter Freund
Robert auf – ahnungslos, aber schon
bald mi�en im turbulenten Bezieh-
ungschaos.

Mit Boeing Boeing bringt das Ense-
mble feel-X e.V. die rasante und tur-
bulente Komödie von Marc Camole�
auf die Bühne des Historischen Kon-
zertsaals in Bad Soden-Salmünster.

Aufführungen:
• Samstag, 6. Nov. 2027, 19.30 Uhr
• Sonntag, 7. Nov. 2027, 16 Uhr
• Freitag, 12. Nov. 2027, 19.30 Uhr
• Samstag, 13. Nov. 2027, 19.30 Uhr
• Freitag, 19. Nov. 2027, 19.30 Uhr
• Samstag, 20. Nov. 2027, 19.30 Uhr

Boeing Boeing
Drei Stewardessen. Drei Flugpläne.
Ein Mann – und jede Menge Chaos!

Das Bieten wir ihnen im kommenden Jahr!
Vorschau auf 2027
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